
Tipicamp Äckerhof, Themenwoche Steinreich

Ort:    Rund um Schramberg/Schiltach im Schwarzwald, Tipicamp Äckerhof St. 
    Roman

Umfang: 5 Tage

Ablauf:     Montag:  Anfahrt der Gruppe und Einrichten im Camp
    Dienstag:  Vormittags Vormittags Führung Erzpoche und 
      Nachmittags Besuch im Bäderpark in Hausach
    Mittwoch: Vormittags Wanderung nach Wolfach und Klopfen auf 
      der Halde der Grube Clara
    Donnerstag: Stollenbegehung und Stadtbummel/Eisessen in 
      Schramberg
    Freitag:  Abreise der Gruppe

Das Tipicamp:

    Unser Tipi-Camp besteht aus:
    • 4 Tipis mit ca. 30 bis 35 Schlafplätzen
    • Durchmesser: 2 x 5,60m 1 x 6,30m, 1 x 7,70m 1 x 10m
    • Alle Tipis sind mit einem gemütlichen Holzboden 
    ausgestattet!    
    • Spülstelle
    • Einfacher Sanitärbereich
    • Stromanschluss
    • Kochausrüstung/Campküche in Gruppengröße
    • Feuerstelle mit Grillmöglichkeit
    • Grosse Spielwiese

Details Dienstag:
Inhalt Erzpoche: Die „Dorfer Erzbrüder“, eine 1957 gegründete Vereinigung zur 

Bewahrung bergmännischer Geschichte, erbaute mit Unterstützung 
der Kommune und privater Förderer im Stadtteil „Dorf“ ein kleines 
Freilichtmuseum, das sich mit dem Bergbau beschäftigt. 

 Gezeigt wird, unter welch schwierigen Umständen man früher das 
geförderte Erz weiterverarbeitete. So kann unter anderem ein 
Schmelzofen, eine Erzwäsche sowie eine so genannte „Erzpoche“ 
besichtigt werden (ein mit Wasserkraft betriebenes Gerät, das zum 



Zerkleinern der Erze diente). Daneben gibt es einen knapp zehn 
Kilometer langen Bergbaulehrpfad. Der Rundweg durchs Hauserbacher 
Tal führt vom Rathaus über die Burg Husen, Kreuzberg, Reutegrund und 
Talstraße zur Dorfkirche und ist mit vielen interessanten Hinweisen 
rund um den Bergbau beschildert.

    

Inhalt Bäderpark Hausach: Raus aus dem Alltag. Rein ins nasse Vergnügen!

    Tauchen Sie ein in die Hausacher Badelandschaft und finden Sie 
    Spaß und Erholung für die ganze Familie. Die gepflegte, weitläufige 
    Freibadanlage bietet für jede Wasserratte genau das 
    Richtige: Ein beheiztes Kindererlebnisbecken mit Sonnenschutz, 
    eine separate Sprungecke, Schwimmerbahnen und ein großer 
    Nichtschwimmerbereich. Auf der großzügig angelegten Liegewiese 
    finden Sie Raum für Spiel und Erholung. Im Winter steht das Hallenbad 
    mit Schwimmer- und Nichtschwimmerbereich, Warmwasserbecken 
    sowie diversen Sprungtürmen zur Verfügung.

Für den Dienstag sind zwei Bustransfers nach Hausach notwendig. 



Details Mittwoch:
Wanderung vormittags:  Wanderung nach Wolfach

Inhalt Mineralienhalde:  Die Mineralienhalde der Grube Clara ist nicht nur für Erwachsene, 
    sondern auch für Familien mit Kindern geöffnet. In einem 
    besonders abgetrennten Areal auf dem Gelände der Aufbereitung 
    der Grube Clara in Wolfach-Kirnbach besteht die Möglichkeit, 
    Steine zu klopfen.

    Die Grube Clara ist eine der zwei mineralienreichsten Gruben der 
    Welt; hier haben die Sammler bereits vierhundert verschiedene 
    Mineralien gefunden. Die Fläche wird in kurzen Abständen 
    außerhalb der Öffnungszeiten mit neuem Material aus der Grube 
    Clara beliefert, um die Attraktivität zu erhalten. Zusätzlich wird für 
    Kinder „Gold waschen" angeboten. 

    
    
Details Donnerstag:  Kombinationstag Stadtbummel und Stollenbegehung:

Stadtbummel Schramberg:   Schramberg mit seinen rund 21.500 Einwohnern* liegt 
    landschaftlich reizvoll in fünf Tälern des Mittleren Schwarzwalds 
    bzw. hat sich mit seinen Stadtteilen Sulgen, Waldmössingen, 
    Heiligenbronn, Schönbronn und seit 01.05.2006 Tennenbronn auf 
    die Hochebene und ins Badische ausgebreitet. Ursprünglich 
    Uhren- und Industriestadt, hat sich Schramberg heute zu einer 
    modernen Stadt entwickelt, die Kultur, Bildung, Sport, Freizeit, 
    Natur, Einkaufsmöglichkeiten und vieles mehr für Bürger und 
    Touristen bietet. 

    



Sehenswert ist das Zentrum, Park der Zeiten und viele andere Museen 
und Plätze.

Stollenbegehung:  Wir wandern zunächst zur Burg Schilteck. Hier erfahren die 
    Teilnehmer einige Einzelheiten zum Stollen und Höhlen im Allgemeinen. 
    Dann kann es losgehen. Der Einstieg muss auf dem Bauch kriechend 
    bewältigt werden. Danach befinden wir uns im geräumigen Hauptgang 
    des Stollens. Der Stollen selbst ist nicht einsturz- oder 
    Hochwassergefährdet. Wir können ca. 200 Meter in die Erde 
    vordringen. Wir werden in der Höhle einige kleine Aktionen 
einplanen. 

Termin:  Zwischen April und Ende Oktober

TeilnehmerInnen:   ab 15 Personen, Kinder ab 8 Jahren, Schulklassen ab Klasse 3 bis 
    Klasse 8

Leistungen: Konzept und Durchführung durch qualifizierte Trainer von Syntura, 
komplettes Equipment zur Durchführung der Aktionen, Transfers zu 
den entfernt gelegenen Aktionen mit dem einem Reisebus, Campmiete 
inklusive Wasser und Strom.

Nicht enthalten: Anfahrt, Verpflegung, Kosten für Brennholz und Müll


